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                                                Wochenbericht 35/23 

 

Enteignung der Bürger über Nacht. Während die EU-Granden uns seit Monaten weisma-
chen, dass der «digitale Euro» ganz harmlos ist, macht die brasilianische Zentralbank ernst: 
Man versteckte in der Landes-Digitalwährung einige totalitäre Befugnisse, mit denen willkürli-
che Kontosperren sowie die eigenmächtige Veränderung der Guthaben der einzelnen Bürger 
möglich werden. Öffentlich wurde dies erst, als unabhängige Prüfer diese Funktionen eher 
unerwartet entdeckten. Wie der TKP-Blog berichtet, gab die brasilianische Zentralbank die 
Enthüllungen mittlerweile zu, welche das Kryptowährung-Magazin «Portal do Bitcoin» kurze 
Zeit nach der Veröffentlichung des Quellcodes detailliert analysierte. Entdeckt wurden die 
Funktionen demnach vom Blockchain-Entwickler Pedro Magalhães, der die Tech-Bera-
tungsfirma Lora Labs gründete. Demnach können die Behörden folgende Tätigkeiten ausfüh-
ren: Bestimmte Konten einfrieren, das Guthaben dieser eingefrorenen Konten erhöhen und 
verringern, die "Real Digital"-Münzen zwischen Adressen verschieben und digitale Münzen bei 
bestimmten Konten erzeugen oder zerstören. 
Selbstverständlich spielen die Behörden (unter Lula) die Möglichkeiten herunter – mit der Be-
hauptung, dass es sich nur um einen «Test» handle. Wir wissen, wohin derartige «Test’s» 
führen! Corona lässt grüssen. Die Sorge, dass Zentralbanken oder Behörden die «digitale 
Brieftasche», die künftig auch mit der EU-weiten digitalen Identität verknüpft sein könnte, 
dazu nützen, unliebsame Stimmen zu gängeln, ist groß. Bereits während der Corona-Zeit 
waren Kontosperren bei Regierungskritikern plötzlich kein Tabu mehr; der kanadische WEF-
Premier und Bilderberger Justin Trudeau liess gar Konten von Personen einfrieren, die Teil-
nehmer von Protesten gegen seine weitreichende Berufsgruppen-Impfpflichten unterstützten. 
Bei einem weitgehend digitalen Währungssystem wäre dies noch einfacher möglich.  
Die Europäische Zentralbank (EZB), deren Chefin Christine Lagarde auch WEF-Stiftungs-
rätin ist (welch ein Zufall), die Existenz von Bargeld nur so lange gewährleisten, wie eine 
Nachfrage besteht. Senkt man diese künstlich, kann man dem «lästigen Bargeld» zugunsten 
des überwachungsfähigen Digitalgeldes den Garaus machen. Tatsächlich kann die EU-Kom-
mission weitere Stellschrauben bedienen, wie aus EU-Originaldokumenten hervorgeht. So 
kann der Gebrauch von Bargeld verweigert werden, wenn «eine Partei ein anderes Zahlungs-
mittel vereinbart hat oder eine Ausnahme gilt». Dabei kann die EU-Kommission jederzeit neue 
Ausnahmen beschliessen, bei denen das Bargeld nicht mehr benützbar ist. Ein legitimer Grund 
für die Ablehnung von Bargeld ist etwa die unzureichende Verfügbarkeit von Wechselgeld. Im 
Raum stehen auch persönliche Obergrenzen für das Digitalgeld («so viel darfst du besitzen 
und ausgeben») sowie ein Ablaufdatum, vor dem das Geld ausgegeben werden 
muss... Die wahre Finsternis! Wählen Sie EU-Turbo’s ab!  
 

Es gibt eine neue Abkürzung. SEPOL – das Staatssekretariat für Sicherheitspolitik. Der 
neue Chef ist JDR – Jean Daniel Ruch. Per Zufall ein Jurassier. Er war bis anhin Diplomat. 
Über Militärerfahrung ist nichts auffindbar. Er war Carla des Pontes Handlanger und dann Bot-
schafter. «Er sei ein profunder Kenner» der Sicherheitspolitik gem. off. Pressebulletin. In an-
deren Verteidigungsministerien sind alt-gediente Generäle auf solchen Posten. Auch ein 
NATO und EU-Freund ist er, wie Frau Pulli. In diesem Komödienstadel freuen sich alle auf die 
Zusammenarbeit mit ihr. Vor allem die «engagierten Consulting-Agents» freuen sich auf tolle 
Beraterverträge. Wissen und Erfahrung aus dem Fachgebiet sind nicht gefragt, einfach Durch-
schnitt genügt «da oben». Die im off. Bulletin aufgeführte Begründung zur Schaffung des SE-
POL lässt nur Kopfschütteln zu (O-Ton) «…Auslöser für die Schaffung des 
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Staatssekretariates war der Ukraine-Krieg». Wieder eine Lüge. Die «Anbindung an die 
NATO» ist der Grund. Wenn unsere Vorfahren 1939 eine derart lange bzw. feuchte Zünd-
schnur gehabt hätten… 

 

Immer dann, wenn die Banken etwas zu vertuschen haben oder hatten, wird eine Lobhu-
delei in den Mainstream-Medien lanciert. Damit «alle» Freude haben. Das ist gegenwärtig 
beim Chefökonomen der Raiffeisen Bank, «Bänker Neff», der Fall. Er gab sich in der NZZ 
des absoluten Eigenlobes hin und ist voller Stolz, dass er in seiner Karriere 2 Mal einen Voll-
treffer in seinen Vorhersagen (beim Kaffeesatzlesen) gelandet hat. Zu den zeitlichen Dimen-
sionen: es ist seit 2013 Chefökonom der Raiffeisen und hat damit auf jeden Fall auch «Su-
per-Vincent» beraten… Diese «Beratung» kann er seit einiger Zeit in einem etwas kleineren 
Besprechungsraum abhalten. In der JVA. Eine Null-Nummer.  
 

Die Nachdenkzeilen. Bei den letzten 5 Nationalratswahlen habe ich in der Wahl-Analyse da-
rauf aufmerksam gemacht. Das Interesse für die Aussagen/Fakten war im Tal des eisernen 
Schweigens zu suchen. Der Anteil der Kandidatenstimmen der Jungen Grünen am Gesamt-
total der Grünen betrug bei den letzten NR Wahlen gut 11%. Der Anteil der Kandidatenstim-
men der Jungen SVP am Gesamttotal der SVP betrug bei den letzten NR Wahlen gut 1%. Ich 
gebe es zu, ich habe nicht geprüft, ob die Durchschnittsfamilie Grün-Gras mehr Nachwuchs 
hat als die SVP-Familien. Auch die Anzahl Kinder pro Familie dürfte sich im Rahmen der Sta-
tistik bewegen. Fazit: die Jungen der SVP’ler gehen nicht oder weniger zur Wahl oder 
wählen nicht die JSVP. „An die Säcke, ihr alten…“ 

 

Wie war das mit der Mangellage? Shell erhöht die Dividende um sage und schreibe 15%. 
Es wurde bereits eine Zwischendividende im Juli ausgeschüttet. Offenbar genug «Gasoline» 
in der Kasse. Wir haben ja an der Zapfsäule dafür (teuer) bezahlt und werden das auch wei-
terhin tun. Keiner ruft zu Blockaden von Zapfsäulen auf – wie in anderen Ländern. Und jetzt 
noch DIE Lügengeschichte aus dem Shell-Stall: Shell wird bis 2050 ein emissionsneutrales 
Unternehmen! Lachhaft – Öl und Gas fördern und «klimaneutral» sein.  
 

    
 

Das EU-Parlament (Die Total-Verhinderer) diskutiert neue Vorschriften, die Millionen Au-
tofahrern betreffen würden. Ein Gesetzentwurf sieht erhebliche Einschränkungen für Fahran-
fänger und Senioren vor. Der Gesetzesentwurf würde für die ganze EU gelten und bestimmt 
machen die Gehorsamen zu Bern befehlsgetreu mit. Es handelt sich um eine Revision der 
alten Führerschein-Richtlinie 2006/126/EC. Nach der neuen Fassung würden neu eingeführt:  

- Gültigkeits-Begrenzungen für Senioren 

- Tempo 90 für Fahranfänger (!!!) 

- Gesamt-Gewichtsgrenze bei Führerscheinen 

Nachdem der Bundesrat (BR) am 14.6. festgelegt hat, 
dass nur noch «Stromer» beschafft werden, hat er 
am 16.6. erneut zugeschlagen und den Kreis der «Be-
rechtigten» massiv erweitert, die die Dienstleistungen 
des Lufttransportdienstes des Bundes (LTDB) direkt 
in Anspruch nehmen und bewilligen können. Einfacher: 
die nun auch mit dem Heli herumkurven dürfen. Zu den 
Beglückten, die einen Heliflug gewonnen haben, gehö-
ren in Zukunft der Bundesanwalt, der Präsident des Bun-
desstrafgerichtes sowie der Präsident des Bundesver-
waltungsgerichts. Stellen auch Sie einen Antrag auf ei-
nen Alpenrundflug, dann können bald alle die noble Welt 
von oben sehen.  
 

https://www.kla.tv/2023-05-18/13466&autoplay=true  
Vom 18.-21.5. fand die Bilderberger Konferenz in Lissabon 
statt. 

 
 
 
 

 

https://www.kla.tv/2023-05-18/13466&autoplay=true
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Die sog. «Vision Zero» der EU sieht vor, dass nach 2050 die Zahl der Verkehrstoten bei Null 
liegen soll. Einfacher für die Mobilitätsverhinderer: als «Senior» gilt Rentenbeginn – «du 
bist jetzt Öffi»! Junge Lenker dürfen nur 90km/h fahren – zum Ärgernis aller anderen! Das 
Gesamtgewicht wird herabgesetzt – das spart Sprit – nach der Logik der Verdummten und 
Weltfremden. Dass es auch noch Anhänger gibt, ist den Umkremplern nicht eingefallen. 
 

Echt spannend oder lächerlich. Kaum waren die Hitzetage vorbei, schwafelte der 
Mainstream nicht etwa von einem «Temperaturrückgang» oder wie üblich von «Abkühlung», 
nein, wieder einmal wurde der Topf der Hysterie flächendeckend aufgekocht. Neu heisst es 
nach Gewittern und Temperaturrückgang (was Ende Juli üblich ist) «die Kältewelle rollt 
an»… aber es kommt noch dicker: während Thomas Stocker, ex IPCC Direktor, von Er-
derhitzung schwafelt, gibt es in Argentinien und Sibirien neuen Kälterekorde. Die Floskel von 
der Erderhitzung ist schon uralt und dürfte von Greenpeace stammen. In der Sommerloch-Zeit 
natürlich ein Lückenfüller für die BEB’s – die Bedrückten, Erregten und Betroffenen. 
Am Montag 17. Juli wurden in Argentinien historische monatliche Tiefsttemperaturrekorde 
gebrochen: Die Messwerte von -22,5 °C am Perito Moreno Flughafen und -11,2 °C in San 
Antonio Oeste sind neue Tiefstwerte für den Monat Juli – und zwar seit Beginn der Aufzeich-
nungen im Jahr 1961. Sibirien verzeichnet Tiefsttemperaturwerte wie sie seit 90 Jahren nicht 
mehr aufgetreten sind. Die Sonne ist extrem aktiv mit koronalen Masseauswürfen und Mag-
netstürmen, die 20. Juli 2023 ihren Höhepunkt erreichen haben. Dr. Peter F. Mayer sagt: 
„Wenn man einmal verstanden hat, dass die Temperatur der Erde von der Entfernung und der 
Aktivität der Sonne abhängt, versteht man auch, dass die “Klimawissenschaftler” die falschen 
Experten sind! „Die Sonnen- und Astrophysiker sind die Experten, die wir brauchen. 
"Magnetstürme von der Sonne schlagen ziemlich heftig ein. So auch 1972: Im Sommer 1972 
hatten die USA während ihres Angriffskrieges gegen Vietnam an der Küste des nördlichen 
Landesteiles dichte Minengürtel ausgelegt, die sich gegen Fischer und andere Zivilbevölke-
rung richteten. Rätselhafter Weise gab es plötzliche heftige Detonationen von jeweils mehre-
ren Minen gleichzeitig. Insgesamt wird geschätzt, dass rund 4000 Minen von selbst explodier-
ten. Siehe auch in https://tkp.at/2023/07/20/rekordkaelte-in-argentinien-und-sibirien-rekord-tiefstwerte-

seit-messbeginn/ 

 

 
Das wäre also die «Aussicht» aus dem Appenzellerland, oberhalb von Teufen in Richtung 
NO, Bodensee. 9 Anlagen, alle höher als der Eiffelturm! Während Jahrzehnten haben die vor-
stellungslosen Windrädli-Schnorrer jedes Projekt, das nur 1kg Beton enthielt, vehement be-
kämpft. Jetzt sind es die Gleichen, die zusammen mit den Kantonsregierungen dieses «Wind-
park-Modell» (und weitere Verschandelungen) als «umweltfreundlich» dem Bürger unterjubeln 
wollen. Weil sie einer gewaltigen Lüge auf den Leim gekrochen sind! Die Urheber und 

https://tkp.at/2023/07/20/rekordkaelte-in-argentinien-und-sibirien-rekord-tiefstwerte-seit-messbeginn/
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Verfechter dieser Landschaftsverschandelung müssen abgestraft werden. Abwählen, 
keine Stimme für «Verschandler»! Einsprachen sind noch bis zum 29. September einzu-
reichen. Siehe Infos auf der Webseite des Vereins «Pro Landschaft ARAI». Hier der direkte 
Link zum Einspracheformular: (es eilt) https://www.pro-landschaft-arai.ch/ 

Und hier der Link zum Flyer (zum aktiven Verteilen) 
https://drive.google.com/file/d/1FB1gH6VtzGDuqP_nhzNAPODtX_EYuXSm/view 
 

Hören und lesen wir, was der emeritierte niederländische Professor Pierre Capel festge-
stellt hat. Dann vergeht Ihnen das Lesen und Hören. Wie ist es möglich, dass die Zahl der 
Geburten sinkt? Bei einigen Männern, die eine Injektion erhalten haben, ist in den Hoden nur 
noch Spike-Protein zu sehen. Schaut man sich unter anderem die Geburtenzahlen in der 
Schweiz an, erkennt man, dass diese seit 100 Jahren dem gleichen Rhythmus folgen. Auf 
diesen Rhythmus hatte COVID-19 (die Krankheit) keinen Einfluss. Das Profil bleibe völlig 
gleich. An und für sich logisch, wenn man glaubt, dass es sich um eine Grippe handelte… 
Neun Monate nach Beginn der Impfkampagne brachen die Geburtenzahlen in der Schweiz 
plötzlich ein. «Das ist seit 100 Jahren nicht mehr passiert.» Genau neun Monate nach der 
ersten Injektionsrunde ist in der Statistik eine Untergeburt-Phase zu beobachten. «Das hat es 
noch nie gegeben», betont Capel. «Es entspricht genau der Impfung», fügt er hinzu. In Finn-
land, Dänemark und Deutschland zeigen die Zahlen das gleiche Bild: Neun Monate nach der 
ersten Injektion sinken die Geburtenzahlen. «Auch etwas, das nie passiert. Es ist schrecklich.» 
Warum werden dann immer noch Kinder geboren? Er sagt, «ein Teil der „Geimpften“ erhielt 
ein Placebo». «Wir sehen, dass es einen deutlichen Effekt auf die Fruchtbarkeit gibt und dass 
eine Charge etwas ganz anderes bewirkt hat, als eine andere.» Siehe Video in niederländi-

scher Sprache in «inltimes.nl» Ein beschämendes Zeichen von Desinteresse unserer 
Volksvertreter. Sie haben kein Interesse an der Aufarbeitung. Logisch, vor den Wahlen. 
Und nachher hoffen sie…vergessen 

 

          
 

Die EU hat RT vollumfänglich in ganz Europa 

gesperrt. Durch die Sperrung von RT zielt die EU darauf ab, eine kritische, nicht prowest-
liche Informationsquelle zum Schweigen zu bringen. Der Zugang den Website’s wurde 
erschwert, teilweise nicht mehr möglich und mehrere soziale Medien haben die Ac-
counts (auf Anweisung Brüssels) blockiert. Gedanken sind frei. 

Am EU-Gerichtshof für Menschen-
rechte ist ein Schweizer Richter. Es han-
delt sich um Andreas Zünd, 66, er denkt 
nicht daran, in Rente zu gehen. Schliess-
lich beträgt sein Gehalt (als SPler) satte 
30 000.- pro Monat. Kürzlich hat dieser 
Gerichtshof (Zünd mitverantwortlich) 
zwei Mal die Schweiz wegen der «Men-
schenrechtslage» verurteilt. Zünd Andi 
ist wohlbehütet in Niederwil aufgewach-
sen. Es mangelte an nichts. Auch Ober-
leutnant in der Armee war er. Hablich, 
naiv, ahnungslos, links und gegen die 
Schweiz schnorren.  
 

Die Staatslüge. Am 5.8.2022 hat das 
Bundesamt für Statistik für das Jahr 
2020 veröffentlicht. Fragt jemand, wa-
rum so spät? Darin die Aussage der 
«Zahlenbeiger»: 2020 forderte mehr als 
9300 Tote. Gelogen, 9300 sind mit ei-
nem positiven Test gestorben. Und was 
sagt die Grippe-Statistik? Nichts.  

 
 

https://www.pro-landschaft-arai.ch/
https://drive.google.com/file/d/1FB1gH6VtzGDuqP_nhzNAPODtX_EYuXSm/view
https://www.bitchute.com/video/KxUXBJt1f7AL/
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Zum Thema Überwachung. Wer Mail und Kalender als einzelne Apps verwendet, wird bis 
Ende Jahr automatisch auf Outlook 365 transferiert. Die Überwachung ist geglückt! Neben-
bei: auf jeder «Cumulus-Karte» sind noch mehr Daten gespeichert, auf die Migros (und wer 
noch?!) Zugriff hat. Es gibt noch die analogen Varianten… 
https://www.pctipp.ch/news/outlook/microsoft-windows-user-automatisch-neuen-outlook-migrieren-2878096.html  

 

    
 
Das Robert-Koch-Institut lügt weiter. Während man 
in Niederösterreich bereits Entschädigungen für die un-
gerechten Corona-Strafen ausbezahlt, wird die fatale Bi-
lanz der Corona-Politik in Deutschland weiter schöngeredet. Den Vogel schiesst hierbei das 
Robert-Koch-Institut ab. Dieses Staatspropaganda-Institut klopft sich selbst auf die Schulter 
und erstellte eine «Studie», wohlklingend «In-House-Studie» genannt, die belegen soll, dass 
die von ihm vorgeschlagenen Massnahmen grossartig gewesen seien. Sie hätten so gut ge-
wirkt, dass sie sogar ihre Wirkung vor Inkrafttreten entfalten hätten(!) durch den blos-
sen, vorauseilenden Gehorsam der Gesellschaft im Klima der Angst. Für wie blöd ver-
kaufen die uns?! 
 

Tis Hagmann, Schreib-, Hand- und Mundwerker, 
Informations- und Nachrichtenbüro Ha5040 - Der nächste Wochenbericht: am 28. Sept. 2023   

Die deutsche Marine nimmt an Gross-
manövern im der Asien-Pazifik-Region 
teil. Hier bei der Verabschiedung für die 
grosse Fahrt «rund um die Welt». Bei 
leeren Lagern, leeren Taschen und 
weitab von Deutschland. Was haben 
denn die «da hinten» zu suchen? Zur 
Heimatverteidigung unfähig, aber unter 
amerikanischer Führung «abde-
tachiert». Diese Bilder kennen wir 
doch aus der Geschichte… und 
nichts gelernt. Dann warten wir auf die 
Rückkehr in einigen Tagen. 

Die grüne Petrovic greift die Re-
gierung an wegen «sky shield». 
Das ist ihr zu Gute zu halten. Aber 
schaut euch das Bilder’l an, das  
am 19.7.23 veröffentlicht wurde. 
Eine Armee mit FFP2 Masken! 
Und die sollen noch eine körperli-
che Leistung erbringen… mit die-
ser Maske sinkt die physische 
Leistung um 25-30%! Was steht 
auf der Packung… mehrmals ha-
ben wir darauf hingewiesen. Aber 
unsere Volksvertreter haben kein 
Interesse an einer Aufarbeitung. 
Vor den Wahlen, und nachher ver-
gessen… 
 

https://www.pctipp.ch/news/outlook/microsoft-windows-user-automatisch-neuen-outlook-migrieren-2878096.html
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Die FDP und die Bankiervereinigung machen den Kniefall vor den Amerikanern. Diese 
fordern von der Schweiz den Beitritt zur internationalen Taskforce zur Suche nach «Oligar-
chen-Geldern». Selbstverständlich nur auf russischer Seite. Von den UA-Banditen spricht nie-
mand. Alles aufgrund Order und Aufsicht der USA. Das wäre etwa die gleiche Lösung, wie 
wenn man den Fuchs zum Wacht Kommandanten des Hühnerstalls wählen würde. Wer so 
hörig ist und den transatlantischen Wegelagerern in die Hände spielt, gehört abgewählt! 
Keine Stimme im Aargau für Thierry Burkart!  
 

Sie drangsalieren uns schon wieder. Die Internationale Energie-Agentur (IEA) sieht die 
Energiepolitik der Schweiz auf guten aber zu langsamen Wegen. Sie empfiehlt der Schweiz 
deshalb, den Umbau ihres Energiesystems rascher voranzutreiben. So soll der Bund in 
Zusammenarbeit mit den Kantonen die Bewilligungsverfahren für Energieinfrastrukturen be-
schleunigen. Wie bitte!? Die Amis schnorren uns in die Souveränität! Und keiner weist die 
Schnorrer von ennet dem Teich in die Schranken!  
Möglichst rasch sollen auch die ab 2030 wirksamen klimapolitischen Massnahmen definiert 
werden, um das Netto-Null-Emissionsziel bis 2050 zu erreichen. Weiter regt die IEA an, Ener-
gieeffizienzmassnahmen in allen relevanten Politiken der Schweiz konsequent zu berücksich-
tigen. Einfacher: die IEA will den Kantonen befehlen!!! Die Integration in den europäischen 
Strommarkt mittels eines Stromabkommens würde laut IEA sowohl die Stromversorgungssi-
cherheit der Schweiz als auch die der EU-Mitgliedstaaten stärken. Eine glatte Lüge! Genau 
das Gegenteil wäre der Fall. Wir würden uns noch mehr in Abhängigkeit schaukeln – in das 
Stromchaos der Deutschen. Dieser deutschen Regierung haben wir über weite Strecken zu 
verdanken, dass wir derart überrissene Strompreise bezahlen müssen und in den gewollten 
und gesteuerten Blackout fallen werden. Auch hier gilt: Bücklings-Politiker sind abzuwählen. 
 

Die U.S. Air Force und die CH-Luftwaffe (Tochterunternehmung) führten vom 18. bis 21. September 
2023 ein gemeinsames Ausbildungsmodul im Luftraum der Schweiz durch. Das Training diente dazu, 
die Verteidigungsfähigkeit der Schweizer Armee durch internationale Kooperation zu stärken. So nennt 
man u.a. Starten und Landen auf unseren Flugplätzen mit einer Worthülse.  

Nachtrag zur Verbrennungsaktion von Corona-Müll im 
Wert von über 300 Mio. Franken. Im Kanton Aargau davon 
für 50 Mio. Franken. Es ist ganz einfach: weil das «Verfall-
datum» erreicht ist, werden alle Impfstoffe und alles Zubehör 
verbrannt. Stellt sich noch die Frage, wer das Verfalldatum 
festgelegt hat…Schliesslich muss der Rubel rollen bzw. der 
Dollar. Das Material wird in die KVA geführt und dort ver-
brannt. Alles, keine Mülltrennung. Wie dicht die Filter sind, 
wissen wir nicht, aber bei den hohen Temperaturen ver-
brennt sicher alles. Eine andere Frage ist natürlich, wie kon-
taminiert die Asche ist. Aber das interessiert niemanden vor 
den Wahlen. Einfacher: Corona-Genspritzen-Partikel in 
der Luft…? Interessant, dass von den System-Medien noch 
niemand diese Fragen gestellt hat… 

 

Links: Reprise auf den diesjährigen 14juillet. So marschiert Mann. 
 

Das ist ein besonders schöner Käse. Von hand auf 
der Alp gekäst und von einer Könnerin von hand 
verziert. Leider kennen wir den Namen der Bauern-bzw. 
Käsemalerin nicht. Selbst im gegenteiligen Fall würden 
wir ihn auch nicht veröffentlichen – zu gross wären die 
Anfeindungen im Alpski-Oblast. 
  
 
 


